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aqblatt
Nr . SLO . Sonntag den 11 . November

Dankst
Nr . 30,846 . Für die Armen erhielten wir : Vc

Herrn Hopfenhandler Mayer , Zeugengebühr 12 kr.
Karlsruhe , den ID . November 1855 .

Großh . Ar
Ri

Mg .
I . .R . 5 fl . 24 kr ; von F .

ir danken für diese Geschenke .

rnkommission .
a r d .

L8SS

K . 12 kr . , und von

Auftuf zur Betsteuer milder Gaben.
Die evangelische Bezirksarmenpflege , welche vermöge ihres Zusammenhangs mit dem

evangelischen Kirchengemeinderath zwar zunächst ihre auch auf das sittliche Wohk . ihrer Pflegebefohlenen ge¬
richtete Sorge den nothleidenden Glaubensgenossen zuwendet , die anderswoher keine oder nicht ausreichende
Unterstützung zu erwarten haben ; aber sich mit ihrer Hülfe , wenn es ihre Kräfte Urlauben , auch nicht gegen
andere Confessionsverwandte abschließt , sieht sich bei den mit dem herannahenden Winzler gesteigerten Ansprüchen
an ihre Hülfeleistung genöthigt , den erprobten Wohlthätigkeitssinn der Bewohner hiesiger Stadt anzurufen .

Da unsere Anstalt außer milden Gaben , die ihr die christliche Liebe reicht , keine andere Duelle zur
Erwerbung der Mittel besitzt, ihre übernommenen Verpflichtungen zu erfüllen , somit ihre ganze Wirksamkeit
durch den mehr oder minder reichlichen Zufluß bedingt ist » so vertrauen wir der christlichen Gesinnung derer

unserer Mitbürger , die Gottes Güte vor Noch und Mangel bewahrt hat , daß sie unserm Hülferuf mit

freundlicher Erhörung begegnen werden .
Zur Empfangnabme der Beiträge erbieten sich sämmtliche hiesige evangelische Geistlich « und die

folgenden Bezirkspfleger :
Boeckh , Professor .
Drechsler , Partikülier .
Dollm ätsche Kaufmann .
Chris mann , Schuhmacher .
Fritz sen . , Maler .
GambS , Schreiner .
Gockel , Hofr
Kreide ^ -Geh . Sekretär .

aklsruhe , den lO . November 1855 .
Der Vorstand der evangelischen Bezirksarmenpflege

Kromer , Schlachthausverwalter .
Liebe , Partikulier .
Peter , Frauenschuhmacher .
Schneider , Waisenrichter .
Sprich , Verwalter ini Pfründehaus .
Stumpf , Hafner .
Vorholz , Bäcker . ^

Bekailntnjraehunfl .
Die 1854rWaisenfor » - Rechnung ist geprüft

und liegt abermals zur E rsicht dahier auf .
Kaylsrühe , den 7 . No ember 1855 .

Gemein »erath .
Mal sch.

Liegenschaftsverfieigenmg .
Die Erben des verstorbenen Kutschers Zakob

Hoffman n , Namens Jakob und Amalie
Hoffmann , und die Ehefrau des penstonirten
Stalldieners . Jako b Kull , Katharine geborne
Glaler dahier , lassen am '-

. Montag den 26 . November 1855 ,
Na ch m i tta g ŝ ^ Ähr ,

in dem Geschäftszimmer ^ S
"

Notars Süß , Spital¬
straße Nr . 37 dahi «r > die nachverzeichneten Liegen¬
schaften . der ^KrStheilung wejen nochmals öffentlich
zu EizxMum versteigern , wohei der Zuschlag erfolgt ,

der Anschlag oder darüber geboten sein wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 .

Ein anderthaldstöckiges von Stein erbautes Wohn¬
haus mit Scheuer , Stallung , Schweinställen , Hof -
raithe und ohngefähr drei Viertel Garten vor dem
Friedrichsthor in den - Augärten dritter Gewann ,
neben Oekonom Drechsler und Kanzleidiener Stamm ;
angeschlagen zu . 3500 fl.

2.
Ein halber Morgen Acker in den Auäckern , neben

Aimmermann Reichert ' s Erben und Gardist Som -
mer ' s Erven ; angeschlagen zu . . . . . 300 fl.

3-
Ein halber Morgen Acker ebendaselbst , neben

Handelsmann Isaak Reutlinger und Wagenmeister
Heck Wittwe ; angeschlagen zu . . . . 300 fl

Karlsruhe , den 7 . November 1855 .

Großh . Stadtamtsrevisorat .

Gerhard .
Müllor . .
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Versteigerung .
Nächsten Donnerstag den IS . d . Nt . ,

Vormittags 9 Uhr , wird bei der Unterzeichneten
Stelle ein bedeutendes Quantum alter Brief - und

Fahrpostkarten , Stundenzettel und Eisenbahn - Fracht¬
karten gegen gleich baare Bezahlung versteigert , wozu
man die Liebhaber hiermit einladet .

Karlsruhe , den 9 . November 1855 .
Rechnungsrevision der

Direktion der Großh . Verkehrsanstalten .

Versteigerung .
Dienstag den 13 ! d . Nt . , Vormit¬

tags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfan¬

gend , werden durch Unterzeichneten vor dem Frie¬

drichsthor , dem Landesgestut gegenüber , gegen Baar - /

zahlung öffentlich versteigert ! 2 Orangen - Baume , wo¬

von der eine Frucht trägt, ! und andere Zierpflanzen ,
1 Gartenbank mit 6 Stählen , 2 Doppel -Flinten ,
1 Büchse , 1 Paar Pistolen ! 1 Klavier , 1 Harmonika
mit Glasglocken , verschiedmes Schreinwerk , Küchen -

geschirc
^ und verschiedener/hausrath .

^
^ Karlsruhe , den 10 . Urovember 1855 .

Friedrich Ntunching , Gerichtstaxator

Wohnnngsanträge und Gesuche .

Langestraße Nr . 213 , dem Langenstein
' schen

Garten gegenüber , ist die bel - etgZe , bestehend in

9 Zimmern , Küche , Minsardenzimmer und allent ^

sonstigen Augehör , sogleich beziehbar , zu vermiethen .
Remise und Kutscherzim -

Nähere Auskunft ist im
Es kann auch Stallung
mer dazu gegeben werde
Seitenbau zu erfragen .

Lyceumsstraße r . 3 ist ein großes Zimmer

mit Bett und Möbel sogleich oder auf den 1 . De -^

zember zu vermiethen . / ,
Querstraße Nr . r5 ist ein Logis im Hinter¬

haus zu vermiethen , bestehend in Stube , Alkof,
Küche , Keller , Holzplatz uüd Schweinstall .

Waldhornstraße Nr ! 29 ist ein freundliches ,

schön möblirtes Zimmer mit / einem hübschen Schlaf -

kabinet um den Preis vonl8 fl . zu vermiethen .

Laden mit Wohnunä zu vermiethen .
Waldstraße (alte ) Nr . 30 ist ein Laden mit 3

oder 5 ineinandergehenden Ammern , Küche , nebst

allem Augehör , auf den 23 / April k. I . beziehbar ,

zu vermiethm . Näheres zu eofragen im zweiten Stock .

Vermischte Nachrichten .

Verlorenes Arveits -Necessaire.
Ein Arbeits - Necessaikl

drichstraße bis in die Seph
bittet , dasselbe in der Ka

zweiten Stock abzugeben .

ging von der Karl -Frie -

mienstraße verloren . Man
- Friedrichstraße Nr . 4 im

Verkauf
Ein schönes Vogel

vögeln ^ sowie eine gute
zu verkaufen . Näheres

mzerge.
iaflg mit Kanarien -

Handpreffe sind billig
»errenstraße Nr . 20 6 im

Gesuch .

Eine kinderlose Bürterfamilie wünscht ein , wo . /

möglich über ein Zahr g/ltes Kind in elterliche Pflege
n billige Vergütung zu nehmen . Hierauf Re - / j
irende wollen gefälligst die Adresse im Kontor ^ " 'gegen

flektirende
des Tagblattes erfrag

Privat - Vekanntmachttttgeir .

Frische Mangen , Citronen ,
frische Malaga -Rpst » en , Feigen , Prunellen ,
L' ounv « , /Pasten , Citronat , »

Orangeatempfieh/t
C . Arleth .

Neü^ süße
Reckarzwetschgen

sind billig zu haben/bei
- Küst ,

Langestraße Nr . 44 .

Nei^ holländische
ner -Häringe

_
be i Jakob Ammon .

Fernster Berliner Mönigsrauch,
russisches Räuckorpapier,/feinster orientalischer Räu -

cherbalsam ^ QfenIack , nebst rothen und schwarzen

Rauchkrkzchen bei /

sonradin Haagel .
kurv

Anzeige .
Der Unterzeichnete empfiehlt seinen Vorrath

von : Albums , Porstes , Muts , Porte - monnaies ,

Brieftaschen ( mit und ohne Stickereien ) , Schreib¬

mappen , Wandtaschen , Wandkörben , Hauben -

köfferchen , Uhrengestellen etc . in schönster Aus¬

wahl ; auch werden bei demselben alle Sorten

Stickereien , sowie Einbände jeder Art auf das

Prompteste und Billigste besorgt

Müller
LiitcliliinNei "Suchbinder ,

Herrenstraße Nr . 20 ö .

von :Neue Sendungen

PenÄules , Cän- elabres, Lam¬
pen, Kran - « WandLeuchtern
und Neuigkeiten aller Art

zu äußerst billigen Preisen sind eingetroffen bei

Ly . « ÜIlS -
Karl - Feiedrichstraße Nr . 23 .
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AoiltzMsreii .
Bon Paris zurückiekehrt , empfehlen wir

nachstehende , persönlich sorl eingekauste Gegen¬
stände :

CA « H^ Li ItLk ^ SHr» Ie 8 -

prachlkleider in Seidê
/ // - // - -//ff / « 6r> ee - L ^ r//e/ '

in Seide , Latin » e Paris und llarege ,

ZLoir « « » tiaif « L OZaev L
in weiß , ros/und himmelblau ,

lMk ! iiM8 . mek >8 ö. k
'oulsi'^ .

MantÄ-Modelle.
Alle diese Arti « l sind in dem neuesten

Geschmack , und wir können sie in der
größten Auswahl und zu billigen Preisen
anbielen . /

La igestraße Nr . 15 l .

Moeckohr.
Rechte gelbe ijattknlM Weberrohr sind

stets vorrathigZind empfiehlt zu dem billigsten
1 ö . Preis

/ Ho0 . Mslckznrf - und beste mari -
nnnirte Häringe bei

sichael Hirsch ,
kreuzstraße Nr . 3 .

^ Damcckuch ,
I ^lnnvllv « , OI »« ok8 , Lanr » ,

^ Winier-Lhllles ,
vier- und /achteckig,

! koile äe/dbevrv
neueSe ^ /Dessins

empfiehl^ zikmlligtn - Preisen
Max/Ettlinger ,

Landstraße ' Nr . 84 . ^

vl Hamiltons Haarbalsam ^
anerkannt bestes Mittel den Haanvuchs
zu befördern , wird sehr häufig auch anstatt Po¬
made benützt ; in Fläschchen zu 15, 30 und 48 kr.
nebst Gebrauchs -Anweisung , kann solcher daher mit
allem Rechte empfohlen

'
werden von

C . B . MeVres , Langestraße Nr . 139 .
Da der HAmkl t » n '

sche Haarbalsam vielfältig nachge-
macht wirtẑ -so verkaufe ich , um diesem zu begegnen , ähnliches

wie das , welches von andern angebotcn wird , das
i zu 8 kr .

Mein woblassortirtes Lager in baumwollenen
Unterhosen , feinen wollenen und baum¬
wollenen Jäckchen für Herren und Damen ,
ferner Winterhandschnho in verschiede¬
nen Sorten und Größen , empfehle ich zu
den billigsten Preisen .

L. Heilbronner ,
Langestraße Nr . 137 .

Zermieth - Geschäft
von

H. Heimer- inger ,
Herrenstraße Itr . 11 .

Einem verehrten Publikum die ergebene
Anzeige , daß ich neben meinem Tapezier -
Gesch äst ein Vermieth - Geschäft er¬
richtet habe , und empfehle mich hiermit im
Ausleihen von Betten utzd Möbel aller Art ,
sowohl einzeln als in ganzer Ginrich¬
tung , unter Zusicherung - billiger und promp¬
ter Bedienung . Für das mir bisher geschenkte
Zutrauen dankend^ chittHZch, mich auch ferner
mit Aufträgxu -^ln meinem Tapezier - Ge -
schäht ^-gdMigst beehren zu wollen.

Meß - Anzeige .
Zch beehre mich einem hohen Adel und verehr -

lichen Publikum die ergebenste Anzeige zu machen ,
daß ich auch diese Messe wieder mit einem frisch
assortirten , reichhaltigen Waaren - Lager von

Schrambcrgir Steingut,
welches schon längst als vorzüglich gut anerkannt
ist , beziehen werde . Die Preise sind äußerst
billig jedoch aber sest gestellt , und bitte um
geneigten Zuspruch .

Friedrich Meinbeck .jun.
Meine ' Bude befindet sich am Gingang der

Kronenstraße , neben der großen Bude des
Herrn Benjamin Neuberger .
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./ Gmmenlhtller Käs
von sehr guter Qualität , sowie auch Rahin -

Kas empfiehlt /
Friedrich Herlan ,

Lcmgestraße Nr . 102 .

Gebrüder/ Becker
aus -Oerlinghausen bei Bielefeld, /

bringen zur gegenwärtigen Messe ihr Lager
in Bielefelder Lernen , Taschentü¬
chern , .Handtüchern , Drell , Da
maftgedecken re. /in empfehlende Erinne¬
rung . /

Dasselbe ist auf -» k Messe , Marftall -

feite .
Wegen ^ er Freib/lrrger Messe dauert der

Vprkriuf nur die ersten acht Tage .

Französische /Stickereien)
^ nzj eigener /Fabrik .

ÜHIIlIliU «!

zeigt den geehrten Da/nen an , daß sie sich diese
Messe wieder hier benndet mit einer großen Aus¬

wahl achter Stickereien , sowie Stickmu - ^
gern aller Art. Der Verkauf findet zu den
billigsten Fabrikpreisestsskttt.

Besonders Iurv ^ och auf die gezeichneten
Chemisetten zu ss kr . aufmerksam gemacht.

Pie -Bude befind « sich aus der Theaterseite
Itr . 4lS mit Firmil versehen, und wird um recht

/ ^ .- zahlreichen Zuspruch/gebeten .

HM- Metz - AÜzeige . -W

Lornclins Daub
Schuhfabrikam aus Mainz,

macht einem hohen A« l und verehrten Publi¬
kum die ergebene Ankeige , daß er die Messe

wieder mit einem u/ohmssortirten Winter -

Danrenfchph < u»d Stiefel -Lager be¬

zogen hat/ ^
/

immer Theaterfeite ,

^^NN mittler » Durchgang.

Billiger /Verkauf
vtn

ftrttgen HL/rrenkleidern,
bestehend in Tuch - u « Winterröcken , Kaputzen -

Mänteln , Tuch - uns Buckskin -Hosen , Westen ,
weißen und ArbeitsMemden und allen andern

einschlagenden Artikeln .
DieBude befindet sich vi8-ä-vi8 der Ritter -

ssrass/Nr . 188 /

Für Damen !
Für diese Messe sind wir mit

Hut-Bouquets und Ball-
Guman -en

aufs Reichhaltigste/versehen und empfehlen
solche zu den billigj/en ^ Preisen .

»wifter Schmitt ,
aus Stuttgart .

Bude beendet sich Marstall - Seite .

Verschiedene /Sorten Uhren , für
deren Güte garantirt wird , werden ,
wie schon bekannt , um die Retour¬

fracht zu erspüren , sehr billig abge¬

geben . Sackuhrwerke / werden in Kauf und

Tausch angenommen .
'

Die Bude befinde/llch
ftallscite ^ -Quer ^ ihe
Karl-Frievnchstraße

Böfiliger , Uhrmacher .

raar

Jos. Anton/Perathoner
aus Wolkennein in Tyrol

empfiehlt zur hiesigen Messe sein best assortirtes
Lager von Tyroler Mnderspielwaaren aus
Holz geschnitten , und zwtr aus seiner eigenen Fabrik,
zu äußxrst billigen Preisen , sowohl e» gros , als
en Äßtsil . I

Die Bude befindet sich Theaterfeite , gegen
das Schloß links.

I i rRiiL
aus S

empfiehlt auch diese
gearbeiteten Spielt
immer mehr
billige Preise

Bude : MarstaLseite in der Hauptreihe ,
nebyr ^der Bude « ö Blumen -Geschäfts der

-Geschwister Schm/tt .

ttgart
esse wieder seine solid

, und sichert, um

zu erwerben , ganz

/ t

wie immer Mar¬
in der Nähe der
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Chocolade - Empfehlung.
Da ich die Messe mit einem bedeutenden Lager

aller Sorten Chocolade bezogen habe , so em¬
pfehle ich mich zur geneigten Abnahme unter Zu¬
sicherung der billigsten und besten Bedienung .

Meine D «Ve
^

befindet sich ans der Marstallseite .

CH. Zentmayer d . ä ,
aus Mannheim .

Albert Shannagel
aus Stuttgart

empfiehlt sich mit einer großen Auswahl gekleideter
Puppen , Puppenkörpern von Leder und Leinwand ,
Puppenköpfen von Porzel !
köpfen mit ächten Haaren

in und Papiermache , Holz -
zum Selbstsrisiren , Häub¬

chen, Hütchen , Kittelchen, ! Strümpfen und Schuhen ,
Kupfer - und Blech -Geschjrr für Kinder von Madam
Haag aus ^Stuttgart ,
HerdchenMd sonst noch

llowie Kaufläden , Küchen ,
vielerlei Kinderspielwaaren .

Bkeme Bude ist auf/der Marstallfeite und
mik Firma versehen . /

aus

de

bis/zu

Figur ist

empfiehlt sich während .
tirten Lager von Gips
Statuen , religiösen
dernen Büsten , Con
im Preis von ^ tz

Sein . -Läger ist am
Karl -Friedrichstraße , u
Plenen Hirsch .

Hz
Der Pächter der Lei

Herren Maurermeister ,
Leimen noch nicht haben,i
führen zu lassen , ehe
gibt , da sonst der Weg

Straßburg ,
Messe mit seinem assor -

I ^ uren , bestehend in
uden , antiken und mo-

verschiedenen Thieren ,
10 Gulden ,

lirkel Nr . 13 , Eck der
im Gasthaus zum gol -

^
/

Süßer
Vorzüglicher süßer

wird im Gasthof zu ,

ige .
engrube erinnert die

elche ihren Bedarf von
denselben wo möglich bald

eingefriert oder Schnee
nfahrbar wird .

Mein.
artthalter Wein

Waldhorn verzapft .

Musik-
Heute Abend findet eine

Unterhaltung vom
der Kaufmann ' schen

Anfang 6 Uhr . Wozl

lnzerge.
»Usikalische Abend -

Dragoner - Regiment in
Zrauerei statt ,

höflich einladet
L. Kaufmann .

Im Promienadehaus
findet Sonntag den 11 . d .,
statt , wozu höflichst einlo

M Tanzbelustigung
et
Fried . Heidt .

Dankmgung.
Für die vielen Bew/ise der Theilnahme an dem

Leiden unserer Tochter « nh Schwester , Barbara
Klett , sowie für die « renvolle Begleitung zu ihrer
letzten Ruhestätte , spuchen , wir auf diesem Wege
unfern tiefgefühlten Dank aus .

Karlsruhe , den/ll . November 1855 .' Die Hinterbliebenen .

Wlien-Verein.
findet das erste Konzert

Mitglieder der Gesellschaft
Cäcilienvereins zutrittsbe -

Eintracht.
Montag den 12 .

statt , zu welchem die
Eintracht und jene de
rechtigt sind .

Anfang 6 Uht , Ende nach Uhr .
Hinsichtlich des Einführungsrechtes gelten die

Bestimmungen unsere » Statuten , auf deren genaue
Befolgung wir unsere Mitglieder aufmerksam machen ;
es wird daher vor d/m Eintritte Unberechtigter ge¬
warnt .

Die Zuhörer werten ersucht , beim Eingänge in
den Saal Mäntel , ueberwürfe ic . in der Garderobe
abzulegcn .

Programme mit / dem Text der Gesänge sind bei
dem Vereinsdiener/Jäger , sowie Abends beim
Eingang in den Haal zu 3 kr . das Exemplar zu
haben .

Das Gönnte / ^ Der Vorstand
der Gesellschaft Eintracht , j des Ciicilien - Vereins .

Eintracht .
Am Freitag den 18 ^ d . M . findet das dritte

Kränzchen statt^Anfang 7 Uhr , Ende 12 Uhr.
Wir bringen dabei wiederholt in Erinnerung , daß

Unberechtigten der Zutritt nicht gestattet wird .
^ DasComite .

Eintracht.
Bei der heute urkundlich vorgenommenen Ziehung

wurden nachbemerkte Eintrachts - und Lesegesellschafts-
Partial - Obligationen durch ' s Loos zur Heimzahlung
auf den 1 . Mai künftigen Jahrs bestimmt :

-1 ) Eintrachts - Partial - Obligationen 15t . 4 . zu
100 fl . 6 Stück . Nr . 6 « . 72 . 95 . 325 .

409 . 436 .
2 ) Eintrachts - Partial - Obligationen 15t . 8 . zu

50 fl . 4 Stück . Nr . 156 . 275 . 350 . 373 .
3) 4procentige Lesegesellschafts - Partial - Obligatio¬

nen 15t . 4 — L . zu 100 fl . 4 Stück . Nr . l72 .
277 . 359 . 394 .

4) 5procentige Lesegesellschafts -Obligationen 15l . 1 .
zu 100 fl . iMück . Nr . 4 .

Die Jnhaber ^ töftr Obligationen werden hiervon
mit dem Anfügen benachrichtigt , das die Verzinsung
vom I .^ Mai 1856 an aufhört .

^ - Karlsruhe , den 7 . November 1855 .
^ DasComite . .

BürgertVereiu .
denk 11 . d . M . , Nachmittags

4 Uhr ^ -beginnt das Stemkegeln .
Die Commissioir .
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Großherzogliches Hoftheater.
Sonntag den 11 . Nov . IV. Quartal . 122 . Abonne¬

mentsvorstellung . Zum trsten Male : Der letzte
Trumpf . Lustspiel in/einem Akte, von Alexander
Wilhelmi . Hierauf, zunt ersten Male : Die Kir¬

i «nem
imoert,

Akte , von Eduard
Hofkapellmeister zu

mes . Komische Oper in
Devrient; Musik von Tau
Berlin.

Dienstag den 13 . Novbr . IV . Quartal . 123 . Abonne¬
mentsvorstellung . Treue Liebe . Schauspiel in
5 Akten, von Ed . Devrient.

Lokal Veränderung / und Empfehlung .
Hiermit beehre ich mich , die ergebenste/Anzcige zu machen, daß ich mein

Voll- un- Msrcerie - Geschäft
aus dem bisherigen^ Lotal in das Haus dck Langenstraße Nr . 13 t , zunächst der
Hofapotheke , verlegt habe . Zugleich sprecht/ ich den verbindlichsten Dank aus für das mir
bisher erthejlte^ Vertrauen , und bitte , mir dasselbe auch fernerhin zuwenden zu wollen, indem
es menr^ünabläßliches Bestreben sein wird, Kleine verehrten Abnehmer stets bestens zu bedienen.

C. H. Korn .

r.
-»

L

»7-
l7>

r!

Auf der Theaterfleite Bude Nr . TW
in Karlsruhe "WU

befindet sich wiederum mein seit Zähren auf hiesigem Platze wegen seiner Reellität und Billig¬
keit bekanntes , größtes und billigstes /

Herreil-Mpder-Mger.
wähl für die gegenwärtige Saison , und sind
g , daß hier

unbedingt Niemand ckit mir concurriren kann .
"MD

Lvv Winter -Paletots und Röcke von 4 fl an ;
3VV Buckskin-Hofen von 3 m . 30 kr. an ;
Ueberzieher und Ueberwürte von 8 fl an ;
Haus -, Comptoir - u Schlaf -Röcke, Abd el -Kader, Knabenmäntel

Englifche Regen -Röcke in größter Auswahl .
Merken Sie genau : die Audi ist bezeichnet mit einem großen Rr .

auf der Th ^aterfeite . / '

.
" S . Wormser , Marehauä laitieur.

>a

V

T). V .
'TV. UltzHUVt) Han-schuhfabrikant

aüs

Erlangen ,
empfiehlt sein Fabrik̂ t- M Herren - und Damen Gla ^ e -Handschuhen in verschiedenen
Qualitäten zu den villigsten Preisen bestens,/von 24 kr. an .

Zugleich bemerke ich , daß die Handschuhe wieder wie früher anprobirt werden dürfen .

. ^ Die Bude ist Theaterfeite in der Mähe der Waffelbuden , mit obiger Firma versehen.
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Reue
Erfindungen.

Nur während der Messe

Marstallseite , vom Schloß kommend auf der rechten Seite .
>S>G §

r-. v- >s

GZZ ' S
W,§) i

»l L»l« 8i v - aus Lond on und Berlin.

Heute, Sonntag den 11 . November,
im Saale - es Büeger -Beveins

Vorstellung des beweglichen

Rtesen - Cyelorama
der Kriegsschauplätze im Orient und in der Ostsee.

Die interessantesten Schauplätze und Ereignisse des gegenwärtigen Krieges darstellend , gemalt von dem
königl . britischen Hoftheatermaler » r. Olisi -Ies Lüsrsligl auf 50,000 Quadrat -Fuß Leinwand .

Preise der Plätze : Sperrsitz 36 kr . Erster Platz 24 kr . Zweiter Platz 18 kr . und Gallerie 9 kr.
Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem ersten und zweiten Platz die Hälfte .

Kafse -Cröffnung Abends 6 Uhr . Anfang 7 Uhr .
Um der größeren Zahl des Publikums , so wie den Kunstfreunden Karlsruhes das

geniale und großartige Kunstwerk des englischen Malers Air . Algrristgl zugänglicher
zu machen , sind von heute ab Familien - Billets ( nicht nnter 3 Stück ) zu nach¬
folgenden ermäßigten Preisen in meiner Wohnung „ Bürger -Berein " Gasthof zum Kaiser Alex¬
ander Zimmer Nr . 14 bis Nachmittags 4 Uhr zu bekommen :

Sperrsitz ä 30 kr . Erster Platz ä 18 kr. Zweiter Platz ä 12 kr.
Den Beifall und die lobende Anerkennung , welche diesem immensen Bilde , durch die treue

und hochkünstlerische Aufnahme der interessantesten Schauplätze des gegenwärtigen Krieges — die

auf einer Fläche von circa 50,000 Quadrat -Fuß entrollt werden , und den Beschauern in steter
Spannung vorüberzixhen ^ — in London , Berlin , Wien , Hamburg , Frankfurt a ./M .
und zuletzt in Mannheim und Heidelberg gezollt wurde , hoffe ich auch hier zu finden .

WM" Das Lokal ift geheizt . "WU
/ F . Haecker ,

Inhaber des Riesen -Cyclorama .
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Das große S kr. Waaren-Äger
von

Joseph Neuberger Söhne
aus Frankenthal

befindet sich während dieser Messe wieder auf dem bekannten Platze , neben der

Mannheimer ^ Vaffelbude am Theater , nnd ist reichhaltig mit vielen
neuen, schönen und brauchbaren Artikeln versehen.

^ ^ Aieses zur gefälligen Beachtung .

DM" Zu herabgesetzten Preisen !
/ l»n/ ergebenst Unterzeichneten habm sich auf mehrfach an sie gestelltes

Verlangen entschlossen , die in dieser Größe in Europa noch nie gesehene
wahre , einzig inj Europa lebenve

Mesen-Crocädil-Mmilie,
bestehend cms 8 Stück ,

nebst fünf
Riefen -

Schlarrgen

u. den übrigen
aus¬

ländischen
Thieren

noch bis Dienstag den 13^ November auf dem Schloßplatze
zur Schau zu stellen .

Indem die ergebenst Unterzeichneten es für ihre Pflicht erachten , den Wünschen eines

geehrten Publikums mit derjenigen Bereit « illigkeit entgegen zu kommen , wozu sie sich durch
den bisherigen frequenten Besuch der Bew »hner Karlsruhes und Umgegend verbunden fühlen ,
ergreifen sie diese Gelegenheit , für die bish rige Theilnahme verbindlichst zu ranken , und geben
sich der angenehmen Hoffnung hin , auch für den Rest ihres Aufenthaltes sich gleich gütigen
Zuspruches Seitens des geehrten Publikum » erfreuen zu dürfen .

Preise der Plätze : Erster Platz L2 Kreuzer. Zweiter Platz 6 Kreuzer.
.^Kinder zahlen auf beiden Plätzen die Hälfte .

Die Füttennrg der Thierst findet täglich Abends S Uhr statt.

Lieferanten fremder Thiere für die k . k. Menagerie zu Schönbrunn .



Letzte und neueste
Erfindung !

Patent - Regulator - Ledern.
Diese Feder kann vermöge eines Schiebers hart und weich gestellt werden , so daß

man sich für jede Hand und Schreibart eine paffende Feder selbst machen kann . Zur Probe
und Ansicht dann man 3 Federn nebsi Halter für 8 kr . haben . Die
Schachtel mit 6 Dutzend kostet 1 st. 48 kr . Ferner alle Sorten Bureau -, Eorrefpvn -

- enz-, Kanzlei -, St . George -, Zeichnen - und Schulfedern , das Gros von 15 kr .
bis 1 fl . 12 kr . ,AE"
von Buchs , Horn , Stahl , Elfenbein und Holz von 1/2 bis 6 kr . , im Dutzend billiger , von
den so beliebten Stachelschweinhaltern das Stück 12 , 15 und 24 kr .

^ Eleetro - galvanische .Halter ,
welche beimSchreiben nicht ermüden und das Zittern beseitigen , das Stück mit Etuis 48 kr . , bei

aus Frankfurt a. M .
WM

* Die Bude befindet sich Theaterfeite nach dem Schloß , mit Firma !

LZ»
Pariser Affenhaus.

Auf dem Schloßplatz ,

neben der „ Römischen Halle ."

In diesem Hause , welches ganz von Eisen ist
und einen Umfang von 32 Fuß und eine Höhe
von 15 Fuß hat , befindet sich eine bedeutende
Anzahl von Affen , wie man sie nur in den
zoologischen Gärten der größten Städte finden
kann . Es befinden sich in diesem Hause
Mokokv - . Layouter -, Krön -, Malbo -
rough -, Pavian -, Bisam - oder Kapu¬

ziner -, Husaren -Affen u . f . w .

Auch befindet sich darunter noch ein junger , erst kürzlich in Deutschland geborener Affe und eine Aeffin
mit ihrem säugenden Jungen , welches am 14 . Oktober in Heidelberg geboren wurde . Schließlich befindet
sich in dem Pariser Affenhaus eine amerikanische

Brüt - Maschine
mittelst welcher alle Gattungen Eier des zahmen und wilden Geflügels ausgebrütet werden können .

Eintrittspreis : Erster Platz 6 kr. — Zweiter Platz 3 kr.
Kipder^ ahlen in Begleitung Erwachsener auf dem ersten Platz 3 kr.

Das Affeutz - us "
ist von Morgens S bis Abends S Uhr zur gefälligen Ansicht geöffnet .

Fütterung Nachmittags L Uhr .
Mttwe Schneider.
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Römische Halle auf dem Schloßplatz .
Sonntag den 11 . November 18SS .

Zwei große Vorstellungen.
Anfang der ersten Vorstellung : 4l Uhr , der zweiten 7 12 Uhr.

Preise - er Plätze :
Sperrsitz L8 kr.^

I . Platz S « kr. Il Platz 18 kr. Hl . Platz « kr.
Kinder zahler̂ m Begleitung von Erwachsenen für die drei ersten Plätze die Hälfte.

Gebrüder Schneider,
königl . preuß . konzesflonirte Künstler .

Karlsruher Wochenschau .
Sonntag den II . November ?

* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11
bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Ulr . — Aus¬
stellung :

Oelgemälde :
Italienischer Wald , von Direktor Schirmer . — Vaison in
Sütfrankreich , Morgenlandschaft , von demselben. — 2 , hollän¬
dische Landschaften, von BilderS in Oesterreich . — Schweizcr -
landschaft , von Ceignet in Paris . — Italienische Landschaft,
von demselben.

Bildhauerei :
Der Violinspieler , von Steinhäuser in Rom .

Kupferstiche :
Ansicht der Stadt Nürnberg , von A . Fesca aus Karlsruhe .

Bllduiß von N - Pienem - n , von Taurel . — Das erste
Lächeln , gemält von Meyer , gestochen von Martinet . — Das
Mittagsmahl , gemalt von Hellwig , gestochen von M . Schwindt .
— 62 Blatt nach Originalgemäldcn , von PH . Wouvermann -

Kataloge der Gemäldesammlung , Vasensammlung und
MithraS sind bet dem Galleriedtener zu haben.

Kunst - Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden Mor¬

gens von 10 — 1 Uhr . — Ausstellung : Shakspeare ' s Gal¬
lerte , von Wilhelm von Kaulbach , 3 Blätter : 1 . Macbeth ,
Bamo und die Heren , gestochen von Eichens ; 2 . Lady Mac¬
beth schlafwandelnd , gestochen von Jacoby ; 3 . Macbeth zum
letzten Kampfe sich « affnend , gestochen von Hoffmann . —

Zwei Blätter : Kämpfende Hirsche „ nigdt und morning "
,

nach Edwin Landseer , gestochen von Thomas Landseer. —
snckorer , englisches Rennpferd , gemalter Stich , nach Hall .
— Der Mönch und die Trauung , nach Mozet , gestochen von
Schultheiß . — Die gewährte Bitte , nach A . Wichmann , ge¬
stochen von Fried . Zimmcrmann .

Großh . Hostheaterr Zum ersten Male , „ Der letzte Trumpf "
,

Lustspiel in einem Akte , von Alexander Wilhelm !. Hierauf ,
zum ersten Male : „ Die Kirmes "

, komische Oper in einem
Akte , von Eduard Devrtent ; Muflk von Hofkapellmeister
Taubert zu Berlin .

Montag de« 12 . r
« Im Großh . botanischen Garte » sind die Pflanzen Häu¬

ser dem Publikum geöffnet Morgens von 10 bis 12 Uhr und
Nachmittag « von 2 bis 4 Uhr .

* Großh . Naturalien -Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens
von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .

Cäcilien - Verein ( Eintracht ) : Erstes Vereinskonzert . Anfang
6 Uhr , Ende »ach V̂ 9 Uhr . Für die Mitglieder des Cäcilien -
Vereins , der Gesellschaft Eintracht und für Fremde .

Fortsetzung der Vorträge des Herrn K . Schöchlin über Schil -
ler 's Gedichte , besonders über die Leinen und Lehrgedichte,
nebst ausführlichen mythologischen, philosophischen und literari¬
schen Ercursen . Abends 6 — 7 Uhr im Lyceumssaale gegen
Eintrittskarten zu 30 kr. für den ganzen CurS .

Dienstag den 13 . :
Großh . Hoftheater : „ Treue Liebe"

, Schauspiel in 5 Akten,
von Ed . Dcvrient .

Mittwoch den 14 . :
* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Ausstel¬
lung wie Sonntag den 11 . November .

Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 Uhr
Nachmittags , mit Einlaßkarten , welche auf dem Gcoßberzogl .
Hof -Forstamte Mittwoch Vormittag von 11 bis 12 Uhr
zu erhalten sind .

Donnerstag den 13. :
* Großh . Naturalien - Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Ubr .
Großh . Hoftheater : „ Montecchi und Capuletti "

, Große Oper
in 4 Akten , nach dem Italienischen ; Musik von Bellini .

Freitag den I« . :
* Jm Großh . botanischen Garten sind die Pflanzenhäu¬

ser dem Publikum geöffnet Morgens von 10 bis 12 Uhr und

Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
Zutritt zum Thurme des Großherzoglichen Schlosses

Nachmittags von 4 bis 5 Uhr .
Eintracht : Kränzchen . Anfang 7 Uhr , Ende 12 Uhr .

Für die Mitglieder und Fremde .
Fortsetzung der Vorträge des Herrn K . Schöchlin wie Mon¬

tag den 12 . November .
Sonntag den 18 . :

* Großh . Kunsthall « , chem Publikum geöffnet Morgens von 11
bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .

Ku » st- Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden , Mor¬
gens von 10 bis 1 Uhr .

Großh . Hostheater : Zum ersten Male wiederholt : , ,Raoul
der Blaubart "

, Oper in 3 Akten , nach dem Französischen;
Musik von Gretry .

Zweite Meßwoche . —
Bewegliches Riesen - Cyelorama der Kriegsschauplätze im

Orient und in der Ostsee . Zm Saale des Bürgerscreins .
Anfang 7 Uhr Abends .

Tägliche Vorstellungen :
Römische Halle auf dem Schießplätze . Erste Vorstellung

4 Uhr , zweite Vorstellung 6 '/e Uhr ( an Theater - Abenden
7 '/a Uhr ) .

* Fremde , welche zu anderer Zeit dir Großh . Kunsthalle oder das Naturalien -Kabinet zu besichtigen wünschen, wenden sich
an den Diener ; jene, welche die Pflanzenhänser zu besuchen gedenken, an den Vorstand des Großh . botanischen Gartens .

Redkgirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' schen Hosbuchhandlung .
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